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Agenda 

Die Bibliothek der PH Freiburg 

Unser Schulungsangebot 

Konzept und Umsetzung der Schulung „Zwischen Google und 

Fachdatenbanken“ 

Konzept 

Aufgabenverteilung 

Ablauf 

Schulungsinhalt 

Evaluation 
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Die PH-Bibliothek Freiburg 

Wissenschaftliche Hochschulbibliothek, 1962 Gründung der PH Freiburg 
 

Zentrale erziehungswissenschaftliche Bibliothek der Region 
 

Sammelschwerpunkte: 

Pädagogik,  

Pädagogische Psychologie,  

Teilbereiche der Soziologie, 

Fachwissenschaftliche und didaktische Literatur der Schulfächer 
 

Zahlen 2013:  

10.300 Nutzerinnen und Nutzer 

330.000 Medieneinheiten 

800 gedruckte wissenschaftliche Zeitschriften 

11.900 E-Books 

18.600  E-Journals 

540 lizenzierte Datenbanken 
 

MitarbeiterInnen: 

1 höherer Dienst 

7 gehobener Dienst 

12 mittlerer/einfacher Dienst 
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Die PH-Bibliothek Freiburg 

Leitziele: 

vielseitiges Schulungsangebot zur Vermittlung von Informationskompetenz 

möglichst hohe Kundenzufriedenheit bei allen, die unsere Angebote in 

Anspruch nehmen  

verschiedene Kooperationen innerhalb der Hochschule sowie mit anderen 

Bibliotheken 

 

Führungen: 

5 Teammitglieder (gehobener Dienst) 

 

Schulungen: 

4 Teammitglieder (gehobener Dienst) 

 

Statistik 2013: 

99 Schulungen, 147 h, 1.232 Teilnehmer 

80 Führungen, 89 h, 832 Teilnehmer 
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Zielgruppe 
Mitglieder und 
Angehörige der 
Hochschule 

Schulungen für 

Mitglieder und 

Angehörige der 

Hochschule 

Für 

Studierende 

Erstsemester 

aller 

Studiengänge 

Ausländische 

Studierende 

Senioren-

studium 

Lehramt-

studierende 

BA-

Studierende 

MA-

Studierende 

Einführung in die Bibliothek und Katalogrecherche 

Einführung in die Bibliothek und Katalogrecherche 

Einführung in die Bibliothek 

Einführung in die Katalogrecherche 

Einführung in die Datenbankrecherche 

Einführung in die Datenbankrecherche 

Literaturverwaltungsprogramm Citavi 

(Einführung in die) Datenbankrecherche 

Literaturverwaltungsprogramm Citavi 

Datenbankrecherche 

Literaturverwaltungsprogramm Citavi 

Für Lehrende 

Nachwuchs-

wissenschaft-

lerInnen 

Lehrende 

Vertiefung der Datenbankrecherche, digitales 

Bibliotheksangebot, elektronisches Publizieren 

Zwischen Google und Fachdatenbanken 

Literaturverwaltungsprogramm Citavi 

Schulung der Studierenden im Rahmen von 

Lehrveranstaltungen 

eigene Fortbildung 
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Das Schulungskonzept für 
NachwuchswissenschaftlerInnen 

Zusammenarbeit zwischen anbietender Einrichtung und Zielgruppe 

Vertreterin der Zielgruppe: frisch promovierte Nachwuchswissenschaftlerin 

Mitglied der Peer group als Mittler 

Kennt die Bedürfnisse, Anforderungen und Schwierigkeiten  der 

Qualifikationsphase 

Gibt die gemachten Erfahrungen weiter (Tipps und Ratschläge aus der Praxis) 

IK-Theorie wird konkret und praxisnah umgesetzt  

Peer to peer-Kommunikation  

Erfolg der frisch Promovierten motiviert die Teilnehmer 

Mund-zu-Mund-Propaganda innerhalb der Zielgruppe  

Bibliothek: Leiterin des Schulungsteams 

Zeigt alternative Wege zu den von der Nachwuchswissenschaftlerin Gewählten auf 

Stellt Korrektheit und Vollständigkeit sicher 

Bespricht Vor- und Nachteile bzw. Grenzen einzelner Möglichkeiten 
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Das Schulungskonzept für 
NachwuchswissenschaftlerInnen 

Anbieter Bibliothek: 

Leiterin des 

Schulungsteams 

Vertreterin der Zielgruppe: 

Frisch promovierte 

Nachwuchswissenschaftlerin 

Didaktische 

Kompetenzen 

Gemeinsame Konzeption 

der Schulung: 

Leitgedanke 

Aufgabenverteilung 

Didaktik / Methodik 

Terminabsprache 

Festlegung des Schulungstitels 
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Aufgabenverteilung 

Gemeinsame Aufgaben: 
 

Gemeinsamer Entwurf des Schulungsinhaltes: 

IK-Vermittlung (Leiterin des Schulungsteams): 

Recherchevorbereitung 

Durchführung der Recherche 

Bewertung der Ergebnisse 

Tipps aus der Praxis (Nachwuchswissenschaftlerin): 

Verknüpfung von Datenbank- und Internetrecherche 

Literaturbeschaffung 

Weiterverarbeitung der Ergebnisse 

 

Gemeinsam durchgeführte Schulung: 

Abwechselnder Vortrag 

Übungen 

 

Gemeinsame Besprechung des Evaluationsergebnisses 
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Aufgabenverteilung 

Aufgaben der Schulungsteamleiterin: 
 

Organisation: 

Raumreservierung 

Teilnehmerverwaltung 

Vorbereitung von Materialien für den Praxisanteil 

Vorbereitung des Evaluationsfragebogens 

 

Marketing: 

Werbung  

Webseiten für NachwuchswissenschaftlerInnen der PH Freiburg 

(Bildungswissenschaftliche Graduiertenakademie) 

Schulungswebseiten der PH-Bibliothek 

Einladungen (E-Mail-Verteiler der NachwuchswissenschaftlerInnen) 

 

Nachbereitung: 

Unterlagen zur Verfügung stellen 

Auswertung der Evaluation 
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Ablauf 
Gemeinsame  

Konzeption 

der Schulung 

Marketing 

(Schulungs-

teamleitung) 

Organisation 

(Schulungs-

teamleitung) 

Gemeinsamer 

Entwurf 

des Schulungs-

inhaltes 

Gemeinsam 

durchgeführte 

Schulung 
Nachbereitung 

(Schulungs-

teamleitung) 

Gemeinsame 

Besprechung des 

Evaluations-

ergebnisses 
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Schulungsinhalt 

die Vorbereitung der Recherche (Themenanalyse, Suchwortlisten, 

Zeitplanung, Suchstrategien, Quellenauswahl) 

die Durchführung der Recherche (Datenbankauswahl, Vorstellung 

ausgewählter Datenbanken, praktische Recherche, 

Recherchehilfsmittel, Rechercheablauf) 

die Bewertung der Ergebnisse (qualitative und quantitative 

Kriterien, weiteres Vorgehen je nach Ergebnislage) 

die Literaturbeschaffung, insbesondere in der digitalen Welt 

die Weiterverarbeitung der Ergebnisse (Vorstellung 

verschiedener Literaturverwaltungsprogramme) 

über Entwicklungen informiert bleiben 

konkrete Tipps aus der Praxis 
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Beispiel für Tipps aus der Praxis  
(Beitrag der Nachwuchswissenschaftlerin) 

Vorgehen bei der Recherche 

Sich nicht in der Datenflut verlieren: 

Literaturangaben immer speichern 

Zeiten festlegen  
z.B. vormittags Recherche und Beschaffung, 
nachmittags Gefundenes auswerten 

Stündlich eine Pause einlegen, Vorgehen 
reflektieren: 

Welche Suchbegriffe habe ich genutzt? 

Sind alle Möglichkeiten ausgeschöpft? 

Habe ich genug, um mit dem Schreiben zu beginnen? 

Wie viele wirklich relevante Texte wurden gefunden? 
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Beispiel für Tipps aus der Praxis  
(Beitrag der Nachwuchswissenschaftlerin) 

Datenbankrecherche 

Auswahl der „richtigen“ Datenbank über DBIS 

Geschickt suchen (Schlagwortregister, Trunkierung, 
Verknüpfungen und/oder) 

Faustregel: nicht mehr als 50 Treffer akzeptieren! 

 

 Möglichst genau passende Liste  

 „Vielleicht Interessantes“ zunächst ignorieren 

 Verfügbare Treffer beschaffen und zum 
Schneeballverfahren wechseln 
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http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/fachliste.php?bib_id=phbfr&lett=l&colors=&ocolors=


Beispiel für die Übungen zur IK-Vermittlung 
(Beitrag der Leiterin des Schulungsteams) 

Übung 

Wählen Sie ein Thema, das zu Ihrer Arbeit passt. 

Füllen Sie das Rechercheformular aus! 
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//ph-freiburg.phnet/phfr/Public/PHB/Rechercheformular mit  Boolschen Operatoren.pdf


Beispiel für die Übungen zur IK-Vermittlung 
(Beitrag der Leiterin des Schulungsteams) 

Einzelne Datenbanken 

ASE  

statista  

Eric 

Psyndex 
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http://search.proquest.com/eric/index?accountid=8604


Evaluation 

digitaler Evaluationsfragebogen  

Lernplattform der Hochschule (Evaluationssoftware)  

Anonyme Evaluation, aber mit Login 
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Erkenntnisse aus der Evaluation 

Gemeinsame Besprechung der Auswertung 

Erkenntnisse fließen in die nächste Schulung ein 
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Vielen Dank für Ihr Interesse! 

melloni@ph-freiburg.de 
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